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Generalsynode der evangelisch -protestantischen

Landeskirche.
* Karlsruhe , 28. Juni .

2. Sitzung.
Alterspräsident Dr . v. Stösser eröffnet die Sitzung um ' /- IOUhr

mit Gebet.
Am Tisch der Oberkirchenbehörde: Oberkirchenrat Präsident Dr .

Wieland t . - ^Es erfolgt die Wahl der Präsidenten und Sekretäre . Scrutatoren :
die Abgg. Guth und Odenwald .

Als 1 . Präsident der Synode geht der Abg. Senatspräsident
Dr . v. Stösser - Karlsruhe (lib.) einstimmig aus der Wahlurne
hervor . Zum Vize - Präsidenten wird der Abg. Dekan Gehres -
Pforzheim (pos.) einstimmig gewählt und sodann auf Vorschlag des Abg.
Dr . Helbing ( lib.) die Abgg. Ströbe , Maier , Ringwaldund Buch zu Sekretären durch Akklamation berufen.

Präsident Dr . v . Stösser : Die einstimmige Wahl erfüllt mich
mit aufrichtiger Freude und warmem Danke. Mit aufrichtiger Freude ,weil Sie durch die Wahl sämtlicher Mitglieder Ihres Vorstandes den
entschiedenenWillen bekundet haben, daß unsere Verhandlungen von nun an
invollkommenemFrieden gepflogen werden sollen und unter vollsterAchtungaller Ueberzeugungen, welche alle gleichberechtig sind, wenn sie sich stellen
auf den Grund des Evangeliums . Dieser Friede wird unter uns alle
Zeit walten und uns begleiten bei aller freien und selbständigen Prüs -
ung der Vorlagen , die uns zugehen . Es erübrigt mir noch , von dieserStelle aus der Männer zu gedenken , die seit Jahren mit außerordent¬
lichem Erfolg in der Synode thätig gewesen und inzwischen ausgeschieden
grd, so zunächst des von Karlsruhe verzogenen früheren Präsidenten des

berkirchenrals. Geh. Rats Dr . v. Stösser , der in voller Hingebungund treuer Liebe ein langjähriges und segensreiches Wirken hinter sich
hat . Mit voller Anerkennung gedenke ich ferner des in den Ruhestand ge¬tretenen Herrn Prälaten Dr . Doll , der von reichen Wissen , unerschöpf¬
licher Arbeitskraft und glänzender Beredsamkeit erfüllt war . Anstelleder Genannten sind zu unserer Freude hervorragende Männer in de»
Dienst des Kirchenregiments getreten. Durch Gottes Gnade istmir die Würde des Alterspräsidenten zugefallen und durch ihre ein-
mutige Wahl haben Sie mich zum wärmsten Dank verpflichtet.Ich erachte die Wahl nicht als eine Bürde , sondern als eine Würde ,denn es kann nicht schwer fallen, Präsident einer Versammlung von
Männern zu sein, die durch das Vertrauen ihrer Mitbürger schon längst
zu der Beratung der kirchlichen Angelegenheiten in ihren heimatlichenOrten berufen waren . Ich hoffe, die Verhandlungen in Ihrem Sinne
zu leiten und bitte dabei, mir Ihre Nachsicht und Unterstützung zuteilwerden zu lasse».

Oberkirchenrat Präsident Dr . Wielandt übergiebt folgende Vor¬
lagen des Kirchenregimentes an die Synode : 1 . den Bericht des 'Ober¬
kirchenrates, 2 . Bericht über das Kirchenvermögen. 3. Bericht über die
allgemeinen kirchlichen Ausgaben und deren Deckungsmittel, 4. kirchlicherGesetzentwurf über die Einkommensverhältnisse der Geistlichen , 5 . desgl,über die Ruhegehalte der Geistlichen . 6. desgl. über die Abänderung der
Wahlordnung , 7 . desgl. über die Abänderung der kirchl . Verfassung,8. die provisorischenkirchl. Gesetze, 9 . über die Singweise der Choräle . Ausdein Finanzexposä ist hervorzuheben, daß das Budget gegen früher ein¬
heitlich gestaltet ist. Auf die diesmaligen Boranschläge der Äudget-
periode von 1800— 1904 wirken die günstigen Ergebnisse der voraus¬
gegangenen Jahre außerordentlich förderlich ein . Das Jahr 1895 schloßmit einein '

Ueberschuß von . 61693 .39 M .das Jahr 1896 mit einem solchen von 31481 .23 M .das Jahr 1897 mit einem solchen von 80 295 . 19 M . ab.
Der Gesamtüberschuß beträgt also 223 469.86 M .

Hiervon muß eine Quote von 74 123 .63 M . an verschiedene Fonds , weil
diese über ihre pflichtgemäße Leistung hinaus Beiträge gegeben haben,zurückgezahlt werden, sodaß also ein Reinüberschuß von 149 346 .23 M .verbleibt . Dieser soll als Betriebsfonds möglichst unversehrt erhaltenbleiben . 25 000 M . sollen für arme Gemeinden rc . Verwendung finden.Durch diesen günstigen Stand , neben dem auch günstige Abschätzungs-ergebniffe parallel lausen, ist es möglich , die Aufsteigefristen im Pfarr -
gehalt zu verkürzen und die Altersversorgung der Geistlichkeit zu ver¬
bessern . Der Bedarf ist auf 453 775 M . geschätzt, sodaß also noch ein
ungedeckter Rest von 29 856.68 M . verbleibt. Rach den seitherigen Er¬
fahrungen würden wohl die Steuernachträge noch etwa 23 000 M .ergeben. Es bleibt sonach ein ungedeckter Aufwand von6856.68 Mark . Da indes die Steuer - Erträge eine steigendeTendenz aufweisen, so darf auf dessen Deckung gerechnet werden.
Hinsichtlich der Pfarrgehälter und Ruhegehälter betont der Präsidentdes Oberkirchenrals , daß die oberste Kirchenbehörde alles geboten habe,was sie glaubte, mit Rücksicht auf die vorhandenen Mittel und imInteresse einer nachhaltigen finanziellen Gestaltung unserer kirchlichenVerhältnisse bewilligen zu können . Bei den Ruhegehältern kommt ein
Zuschlag von 600 VJt . für Wohnuugsgeld und Accidentien in Berück¬
sichtigung , also im engsten Anschluß an den Aktivitätsgehalt und zwarnach Prozenten . Weiterhin wird die Bewilligung von Ruhegehalten auchfür die beurlaubten , im Dienst der inneren und äußeren Missionarbeitenden Geistlichen gesetzlich vorgesehen und die neuen gesetzlichenBestimmungen rückwirkend für die jetzigen Empfänger um die Hälfte er¬höht. Aus Vorschlag des Abg. Dr . H e l b i n g (lib . ) werden nach vor¬
aufgegangener Vereinbarung der Parteien die Kommissionen gewählt.Schluß der Sitzung 12 Uhr .

Nächste Sitzung Samstag , 1. Juli , vorm . 9 Uhr.

Baven und NaHbarlänver .
* Mannheim , 28. Juni . In der gestrigen Bürgeraus¬schuß s i tz u n g wurde eiue größere Zahl stadträtlicher Vorlagengenehmigt, u . a . die von uns ausführlich besprochene Vorlage betr.

„ Regelung der Emkommensverhciitiusse der städt. Lehrer undLehrerinnen der Volks- und Bürgerschule".* Leimen b. Heidelberg , 26 . Juni. Das h ö ch st e Kamin Süd-deulschlands wird dieser Tage vollendet. Dasselbe hat eine Höhe von100 m, eine untere Lichtwene von 4,50 in, und eine obere Weite von8 in . Dasselbe ist bestimmt für einen Ringofen des Portland -Cement-werkes Heidelberg.
P Aus dem Amt Wertheim , 27 . Juni. Letzten Sonntagfeierte die freiwillige Feuerwehr in Höhefeld das Fest ihres25jährigen Bestehens. Infolge der freundchhen Einladung des fest -gedenden Vereins waren eine große Anzahl auswärliger Vereineund sonstiger Gäste erschiene» . Dank des günstigen Wetters nahmdas Fest einen allseitig befriedigenden Verkauf. Nach Empfangder Festgäste bewegte sich der Zug auf den Festptatz, wo HerrBürgermeister Hörner die Besucher willkommen hieß. Hieraufwurden die Mitglieder Ad . Fiederling und Gg . Betzet durchHerrn Oberamtmann Killmger mit der von S . K. H. dem Groß¬herzog gestifteten Auszeichnung dekoriert . Die darauf folgendeUebnng verlief bestens und legte die Feuerwehr einen Beweis ihrestüchtigen Könnens ab, worauf der Zug sich durch die Straßen be¬wegte, die alle festlich geschmückt waren. Ein Bankett und derFestball hielt die Gäste noch lange in der heitersten Stimmungbeisammen.

3C EPPilige», 26. Juni. Gestern fänd in dem nahen Mühl¬bach anläßlich der 2üjahrigen Jubelfeier des dortigen Militär -vereins ein Wald fest statt , dessen Verlaus im allgemeinen einschöner war, ivenn auch mehrere Gewitterregen einige Pausen ver¬ursachten. — Bei einem der Geivitter schlug der Blitz in das

Wohnhaus des Herrn Steinbruchbesitzers H. Sachsenheimer ein,wodurch Beschädigungen am Dache und im Innern des Hausesentstanden. Da keine feuergefährlichenGegenstände im Wege des
Blitzes sich befanden, so blieb das Haus vor einer Entzündungverschont.

BN. Kippenheim b. Lahr, 27 . Juni. Unser altertümlichesRathaus , welches schon das Interesse zahlreicher Geschichtsforscher
erregte , soll jetzt gründlich renoviert werden, was eine Ausgabevon etwa 18 000 M . erfordern dürfte. Die betr . Arbeiten werden
soeben auf den 3. Juli zur Submission ausgeschrieben.' Achern , 28 . Juni. Heute vormittag fand Bürger¬meisterwahl statt. Von 41 abgegebenen Stimmen fielen33 auf Herrn Otto O b e r s ö l l sen . Derselbe nahm die Wahl an.D Schopfheim, 27. Juni . Am Sonntag fand die Einweih¬
ung des schön und behaglich eingerichtetenneuen Belchen Hausesstatt und hatten sich dazu trotz ungünstigen Wetters etwa 200
Teilnehmer eingestellt ; am Festessen nahmen etwa 100 Personenteil . Bei der Einweihung begrüßte der Präsident des Schwarz¬waldvereins , Herr Professor Dr . N e u m a n lt , die Anwesendenmit herzlichen Worten und übergab den Schlüssel dem Erbauerdes neuen Hauses, Herrn Bezirksbaukontrolleur L. Rösch - SchönauMit Worten des Dankes ans das Belchenkomitee, besondersan seinen Vorsitzenden Herrn Oberörster Dißlin- Schönau , übergabdieser letzterem den Schlüssel. Herr D i ß l i n würdigte, für seinePerson den Dank ablehnend, die Verdienste des Belchenwirts HerrnStiefvater. Herr Dr. Stark , Vorsitzender der Sektion Staufen,
überreichte Herrn Stiefvater im Aufträge des Hauptvorstandes dievon ihm unter Mitwirkung des Herrn . Julius Faller - Todtnau
weitergefnhrte „Belchenchronik " . An Herrn Geheimerat Ost ne r ,dem Schöpfer des Belchenhauses, wurde ein Telegramm gesandt,desgleichen an Herrn Oberamtsrichter Dr. F n ch s - Eppingen . HerrDr. Neumann betonte in seiner Ansprache , daß nächst dem
Feldbergerhofdas Belchenhaus nun das höchstliegende bewohnbareHausin ganz Baden sei. Die schöne Feier wurde gewürzt durch stottesSpiel der Staufener Streichmusik und hübsche Vorträge .* Schopsheim, 27. Juni. Zu Ehren der Diakonissen-OberinKlara Cerff , die seit 40 Jahren als Krankenpflegerin und25 Jahre in hiesiger Stadt wirkt , fand am Sonntag im Kranken¬
hause eine Feier statt, der u. a . Oberamtmann v . Grimm , Bürger¬meister Fentzling, die Geistlichen und Aerzte anwohnten , ebenso dieDamen des Frauenvereins und die Oberin vom Diakonissenhausin Karlsruhe.* Sigmaringe», 26. Juni, lieber 100 Radfahrer machtengestern eine Tour von Reutlingen hierher. Bei der Steige , in der Nähevon Bingen nach Sigmaringen , sollen , lt . „H. B ." , in den vorderenReihen einige Radfahrer gestürzt sein, wodurch die nachfolgenden auchgrößtenteils abstürzten. Es seien 6 Tote und gegen 40 Verwundete ge¬meldet.

* Aus der Pfalz , 27 . Juni . Am Sonntag wurde der 9jährigeFranz Gottschang von Hagenbach unter einem Baum vom Br > tzerschlagen . — In Kaiserslautern verbrannte eine Dame , die dieGewohnheit hatte , bei Licht im Bette zu lesen , das von der umfallendenLampe entzündet wurde.

Aus der Residenz.
* Karlsruhe , 28. Juni.

JL Kerirksratssthnng vom 27 . Juni Die heutige Sitzungwurde um 9 Uhr vormittags durch den Vorsitzenden Herrn Geh.
Regierungsrat Föhren dach eröffnet. Die auf der Tagesordnung
stehenden Fälle wurden wie folgt erledigt :Der Klage des Ortsarmenverbandes Zeuthern gegen den Land¬armenverband des Kreises Karlsruhe wegen Ersatz von Berpfleg-
ungstosten für Müller Erhard Reiß von Dill -Weißenstein wurde statt¬gegeben . — Genehmigt wurden die Gesuche des FerdinandB e r g d o l t in Rußheim um Erlaubnis zum Betrieb der Realgastwirt -
schaft „zur Krone" daselbst , des Jakob Sch eis ele von Hochstettenzum Betrieb der Schankwirlschast im Hause Hauptstraße 246 in Knie¬lingen, des R . F r ä ß l e hier zuur Kteinverkaus von Branntwein inseinem Laden Waldstraße 33, des Wirts Ludwig Müller zur Verlegungseiner Konzession (Schankwirlschast mit Branntweinschank) vom HauseWerderstraße 51 nach jenem Schützenstrape 10 „zur Wolssschlucht" hier,des Wirts Karl Müller zur Verlegung seiner Konzession (Schankwirt¬schaft ohne Branntweinschank) vom Haufe Augartenstraße 56 nach jenemAugarlenstraße 49 , des Jakob Wielandt hier zum Betrieb derSchankwirtschaft mit Branntweinschank im Hause Goethestraße 4, desMoritz Bilting hier zum Betrieb der Schankwirtschast mit Brannt¬
weinschank „zum Frankeneck "

, Karl -Friedrichstraße 1/3 , des WirtsWilhelm Lurck hier zur Verlegung seiner Konzession (Schankwirtschastmit Branntwein ) vom Hause Herrenstraße 16 nach jenem DurlacherAllee 24 „zum Frankfurter Hof" ; ferner das Gesuch des JakobSchempp iu Leopoldshafen um Erlaubnis zur Ausübung des Hufbe¬schlags, und zwar biü zum Spätjahr dieses Jahres . — Die Straßen -und Baufluchten an der Fallerstraße , Blücherallee, der Zwischen¬straße zwischen Blücherallee und Wendtstraße und an der HonseUstraßedahier wurden dem Anträge des Stadtrats entsprechend festgesetzt .— Betreffs des Bauvorhabens Ihrer Großherzoglichen Hoheiten derPrinzen Karl und Maximilian von Baden auf den Grund -
slücken Stephanienstraße 94/96 wurde die Entscheidung ausgesetzt und
zuvor die Vornahme einer Besichtigung angeordnet . — R i ch t g e n e h -migt wurde das Gesuch des Brauereibeiitzers W . Fels hier um Er -lauvnis zum Betrieb einer Schankwirtschast auf dem Anwesen Krieg-
.straße 148 hier mangels eines nachgewiesenen Bedürfnisses . — Dienachträglich auf die Tagesordnung gesetzten Fälle wurden folgender¬maßen erledigt. : Die von dem Stndtrat der Residenz beantragteGrundstücks - Umlegung an der Böckstraße wurde genehmigt ,ebenso das Gesuch der Stadlgemeinde Karlsruhe zur Errichrung einer
Fähranlage über den Slichkanat auf Gemarkung Daxlanden . Ge¬nehmigung fanden weiter die Gesuche des Berwaltungsrars der Her¬berge zur Heimat hier um Erlaubnis zum Betriev einer Gastwirt¬schaft in dem neu zu erbauenden Hause Hardtstraße 16 hier und desWirts Karl Michenselber hier zum Betrieb der Realgastwirtschast„zu den drei Linden "

, Rheinstraße 14. Die von Druckereidesitzer K . F .Döring hier gegen eine baupolizeiliche Verfügung des Großh . Bezirks¬amts erhobene Beschwerde wurde als unbegründet verworfen . — Ingeheimer Sitzung wurden folgende Fälle erledigt : Abhör der1897er Rechnung der Sparkasse Rüppurr ; Adhör der 1897er Rechnungder Gemeindekrankenversicherung Eggenstem; Abhör der 1898er Rechnungder Gemeindekrankenversicherung Spöck ; Abhör der 1898er Rechnung der
GemeindekrankenversicherungLiedotsheim.

BO. Eine L«md«sr>rreini- ung der Zimmermeiftrr ist im
Entstehen begriffen . Am vorigen Sonntag traten die Firmen¬inhaber zu diesem Punkte hier zu einer Vorberatung zu¬sammen. Es wurde ein Ausschuß gewählt, der alles weitere zuveranlassen hat. In etwa einem Monat dürste der Verband end-
giltig gegründet sein . Veranlassung zu diesem engen Unternehmer¬
zusammenschlußbilden die Symptome für einen größeren Zimmerer -
ausstand . In Stuttgart ist er bereits ausgebrochen, in Freiburg
ist er ' im Entstehen und in anderen Städten machen sich bereits
alle Kennzeichen dasür bemerkbar.

□ Nnglücksfall . Gestern vormittag */«10 Uhr stürzte ein 19 Jahre

alter Äcuimermann aus Wimpfen beim Gebälklegen in einem Hausem der Waldstraße em Stockwerk hoch herunter , wobei er sich am Kopfeeme so starke Verletzung zuzog, daß er in das städt . Krankenhaus ver¬bracht werden mußte.
, , l- i Polizeihericht . @in Taglöhner aus Knielingen hat sich mitseiner Frau am 17. d. M . bei einem Privatier im Zirkel unter falschenVorspiegelungen emlogiert. Die beiden sind am 19 . d . M . wieder ver-sthwunden und haben den Logisgeber um 9 .10M . betrogen . — EinemKaufmann wurde aus seinem verschlossenen Magazin in der westlichenKaiserstraße em Fahrrad (Fabrik -Nr . 80 617) im Werte von 260 M .entwendet . — Einem in der Leopoldstraße wohnenden Fräuleinwurde am 23. d . M ., vormittags , während dasselbe in der westlichenKaiserstraße die Auslage einer Kunsthandlung besichtigte , das Porte »monnale mit 22 M . aus der Rocktasche entwendet . - InderNacht vom 24 . zum 25. d . M . wurden in einem Borgarten der Karl »Wilhelmstraße 35—40 Stück Rosen abgeschnitten und entwendet .

Stimmen aus dem Publikum .
cn .Vr Karlsruhe , 27 . Juni . Kürzlich war an dieser Stelle derVorschlag gemacht worden , außer dem Bismarck - noch ei»Mo l t k e - Denkmal zu errichten und beide vor dem Kaiserdenkmalauszustellen. Der Vorschlag ist gewiß einer der besten , doch ist ersraguch , ob noch genug Spenden eingehen werden , um beidenPaladinen des großen Kaisers Denkmäler errichten zu können. Doch^ unte man sich vielleicht K o p i e e n ähnlicher Standbilder erwerben,z . B . der Denkmäler zu Chemnitz , die kürzlich in diesem Blatteerwähnt wurden. Dann würden sicherlich die bereits für ein Bismarck»denkmal eingegangenen Mittel nahezu für beide Denkmäler ausreicheu.In ähnlicher Weise handelte eine rheinische Stadt , die sich eineKopie des Karlsruher Kaiserdenkmales kurz nach dessen Enthüllungerwarb.

/ Karlsruhe , 28. Juni . Wie bei jedem starken Ge »witterregen , so waren auch gestern morgen wieder dieKeller in allen Häusern der O st st ad t von rückstauendemWasser, bis '/- m hoch , überschwemmt, welches beim Abflußeinen widerlichen , dicken Schlamm hinterließ. Ursache dieses Miß»standes silid die starken Zuflüsse zum Landgraben aus den west¬lichen Stadtteilen , welche sich, durch die rasche Erweiterung der¬selben, immer noch vergrößern. Diese Zuflüsse nehmen den Haupt¬kanal (Landgraben) derart in Anspruch, daß die aus der Oststadtkommenden- Wassermassen keine, wenigstens keine sofortige, Auf¬nahme finden und zurückgewiesen werden. Wenn sich nun heuteschon die Kanalaiilagen als zu knapp erweisen, so dürften i»späteren Zeiten, nach Einführung des Schwemmsystems , für dieOststadt geradezu unheilbringende Zustände eintreten, welche »dadurch zu begegnen wäre, daß man an die Erstellung einerzweiten Kanalanlage dächte und aussührte, welche die Wasser derSüd- und Weststadt aufnehmen und dadurch allein den Landgrabe »entlasten könnte . Warten wir nicht, bis unsere als gesund bekannteStadt diesen Ruf verliert.
Handel und Verkehr.» Frankfurt a. M .. 28 . Juni . (Schlußkurse I Uhr 45 M -IWechsel Amsterdam 168.25, London 204.40, Paris 31 .10, Wien 169.40,Jtat . 75.65, Privatdisk . 4, 4°/» Deutsche Reichsanl . (abg . 3» 99.35.3% Deutsche Reichsanl. 90 . 15 , 4«/» Preuß . Konsuls (abg. 8'/,) 99.35.3l/»°/o Baden in Gulden 96.80, 3'/, °/» Baden in Mark 98.— , 37- °/.do. 98.20, 8°/» do. 1896 86.65, 5% Italiener 94 .70, Oesterr . Goldrente101.05, Oesterr. Silberrente 99.80 , Oesterr. Lose von 1886 145 .90, 4'/, "/»Portug . 38 .70, Berliner Handelsgesellschaft 171 .10, Darmstädter Bank151.- -, Deutsche Bank 209 .40, Dresdener Bank 168.80 , Badische Bank122.—, Rheinische Kreditbank146.— , Rhein. Hypothekenb. 164 .—, PfälzerHypotheken !». 164.—, Oesterr. Länderb. 120 .30, Schweiz. Central 148 .70,Schweiz . Nordost 101 .40, Schweiz Union 82 .40, Jura -Simplon 88.60, Bad .Zuckerfabrik 60.50, Harp . 205.20 , excl. Nordd . Lloyd 121 . 10 , Hamb.Amerika 123.—, MaschinenfabrikGritzner 202 .—, Karlsruher Maschinen¬fabrik — , La Veloce St .-A. Le 70.— . Tendenz: Fest.» Berliner Schlußkurse . ) Mitgeteilt von der Rhein . Kredit¬bank Karlsruhe.) Oesterr. Kredit -Aktien 233.37 . Diskonto-Kommandit -Anteile 196. 87. Deutsche Bank- Aktien 208 .80. Darmstädter Bank -Aktie«151 .—. Berliner Handelsges.-Anteile 170.40. Dresdener Bank- Aktie»163 .60. Staatsbahn -Aktien 148.—. Canada -Pacific 96.80. Laurahütte -Aktien 270.25 . Dortmunder Union 137. — . Bochumer Gußstahl -Aktie »273 . 25 . Harpener Bergbau - Aktien 204.10. Hibernia Bergw .-Aktie »219 .50. Concordia-Bergw. -Aklien 317 .—. Löwe -Aktien 437.50 . Gelsen-

tirchen 204 .50. Ges. f. elektr. Unternehm.-Aktien 166 .50. Allgem. Elektr.Ges . -Aktien 279. —. Schuckert-Aktien ex. Div . 242 .25. Dtsch . Waffen-u. Munilfbrk. 324.—. dproz. Italien . Rente 94.80- Privatdiskont »4 Proz.
» Paris . 28 . Juni . An der heutigen Börse notieren : 3proz,Rente 101 .17, 5proz. Italiener 95.70,' Spanier 63.—, Türken D 22 .95.Banque Ottomane 570.— , Rio Tinto 1112.

Bäder und Sommerfrischen .
§ Kein Thal im ganzen Schwarzwald übertrifft an Lieblichkeit da-Thal der Tein ach , wenige nur kommen ihm gleich . Im schönsten Winkel

desselben, vom Bahnhof an der Mündung der Teinach in die Nagoldnur eine Viertelstunde Fahrzeit entfernt , liegen, geschützt vor rauhenWinden, zu Füßen . des Städtchens und der Ruine Zavelstein und an¬
geschloffen an das Dörfchen Teinach, inmitten von Wiese und Wald
gebettet, die weitläufigen Gebäude des ehemals königlichen Bades . KeinBad des Schwarzwaldes bietet so hohe , geräumige Zimmer zur Auf¬nahme seiner Gäste , wie sie in dem einst königlichen Schlosse, dem
Lieblingssitze der Königin Mathilde von Württemberg , geboten sind,keines einen so freundlich lichten Speisesaal , wie der in den vierzigerJahren vom württembergijchen Staate im großartigen Neubau des Bad¬
hotels hergestellte Festsaal. Alleen uralter Linden führen am Saumedes Waldes gemächlich an beiden . Seiten des Thales entlang , reichan mannigfaltigen idyllischen Ausblicken . Die sprudelnden Quellen
reinsten, kösilichjten Gebirgswassers bieten neben den altbekannten heil¬kräftigen Mineralquellen Erfrischung ; erstere dienen der Wasserheil¬anstalt , letztere den verschiedenen Heilzwecken des Bades , und nicht mit
Unrecht trägt die Heilquelle von alters her den vielfach nachgeschriebenenSpruch : Aegrotos sano , sanos recreo , Kranken zum Heil , Gesunden
zur Labe ! Darum erfreut sich denn auch das Bad Teinach , das vordem
nur aus Süddeutschland und der Schweiz Gäste erhielt , seitdem es die
Eisenbahn von Stuttgart , Pforzheim und Schaffhausen her aller Welt
zugänglich gemacht hat, eines nachhaltig steigenden Besuches aus allen
deutschen Gauen, und sämtliche Länder Europas , sowie nicht zumwenigsten Nordamerika, senden neue Freunde . So durfte Teinach eme»
Berthold Auerbach und Moritz Hartmann und während einer Reihe von
Jahren regelinüßig Viktor v . Scheffel unter seinen Badgästen zählen.
Zu dieser Blüte tragen besonders gediegene ärztliche Leitung , sowie der
tadellose Betrieb des Badhotels bei, beide bewährten Händen anvertraut
(Siehe Beilage in heutiger Nummer.)

Verschiedenes .' Metz , 27 . Juni . Dem Metzer „Lorrain " zufolge wurde der
Bruder Lucchenis , des Mörders der Kaiserin von Oesterreich,
in Landorff verhaftet und in das Untersuchungsgefängnis in Metz
verbracht. Luccheni, der sich für einen Anarchisten ausgiebt, soll
verschiedene Morde in Frankreich und an der luxeinburgtschm
Grenze verübt habe».



* Waffen , 28. Juni . Die Leichen der zwei im Januar am
Eusteupaß verunglückten beiden Touristen Dr . Ehlert und Dr .
Mönnichs , ersterer aus Straßburg i. E ., letzterer auch München
sind, wie schon kurz gemeldet , von einer Seminarklasse aus Hof-
wyl, welche einen Abstecher quer über die Zunge des Steingletschers
machte, aufgesunden worden . Die Vermißten waren in einer tiefen
Mulde, die einzige gefährliche Stelle aus der Berner Seite , mit Ski
und voller Ausrüstung gestürzt , wo sie vom Schnee zugedeckt
wurden. Nach der Lage der Leichen ist zu schließen, daß sie sofort
tot waren. Das nach unten gekehrte Gesicht Mönnichs ist noch
Mt kenntlich. Die Leiche Ehlerts , dessen Füße nach oben gekehrt
ind, ist schon stark verwest und von Raubtieren angefressen . Die
ei den Verunglückten Vorgefundenen Gegenstände wurden nach der

Stadtpolizei in Bern gebracht .
* Wien , 27. Juni . In Graz fuhr gestern der Luftschiff er

M e r i g h i auf. Als er eine Höhe von 3500 w erreicht hatte,
explodierte plötzlich der Ballon und senkte sich rasch. Kurz
bevor der Ballon auf den Boden stieß, sprang Merighi aus einer
Höhe von 14 m aus der Gondel und blieb bewußtlos mit ge¬
brochenem Beine liegen . Der Vorgang spielte sich in der Nähe von
Hausmannsstätten ab. Die Bauern liefen vor dem herabftürzenden
Ballon davon, doch war bald ein Arzt zur Stelle, der den Ver¬
unglückten nach Graz beförderte .

* Warschau , 28. Juni . Bei der Station Catun entgleiste
ein Güterzug . 17 Waggons wurden zertrümmert. Ein Ober-
lontrolleur und 1 Maschinist wurden getötet , 5 andere Beamte
verletzt.

Drahtberichte .
w Berlin , 28. Juni . Die Kanalkommission des Abge¬

ordnetenhauses hat den Antrag Lieber mit 19 gegen7 Stimmen
a b g e l e h n t, auf Einsetzung einer S u b k o m m i s s i o n zur Prüf¬
ung der vorliegenden Kompensationsforderungen. (Damit ist der
Schacherlust ein Riegel vorgeschoben. D . Red.)

* Brüssel , 28 . Juni . Der Vorstand der Brüsseler Vereinig¬
ung der Arbeiterpartei hielt gestern abend eine geheime Sitz¬
ung ab. Er beschloß den allgemeinen A u s st a n d der
Brüsseler Arbeiter, um auf diese Weise die Bewegung gegen die
Wahlgesetzvorlage der Regierung zu vergrößern. D . r Aus¬
stand soll am Tage des Beginns der Beratung über das Wahl¬
gesetz, also am 6. Juli , anfaugen. Mehrere Redner gaben der
Hoffnung Ausdruck , die Arbeiter der Provinz würden sich der Be¬
wegung anschließen.

* Petersburg , 27. Juni . Am Hofe herrscht große Nieder¬
geschlagenheit über das abermalige Ausbleiben eines Thron¬
folgers , zumal da der religiöse Kultus daraufhin mit einem nie gesehenen
Eifer (der Kaiser voran, wie sich die Leser unseres Unterhaitungs -
blattes erinnern werden . Red.) betrieben worden ist. Im Volke
ist man tatsächlich konsterniert und hält so etwas einfach für
unbegreiflich .

w Stauen , 28. Juni . Prinz Georg hat die vom Kaiser
von Rußland angebotene Paten stelle bei der neugeborenen
Großfürstin angenommen .

vf London , 28 . Juni . »Standard " meldet aus Johannes¬
burg : Nach fortwährend umlaufenden Gerüchten nahm England
Besitz von der Insel Jnyack am Eingänge der D elago abai .

vf Saragossa , 28. Juni . Die Unruhen gaben sich e r -
neuert . Tie Truppen schossen, nachdem sie von den Aufrührern
angegriffen worden waren.

w Madrid , 27. Juni . (Kammer.) Dato verteidigt die Haltung
des Civilgouverneurs von Saragossa und bestreitet, daß in Sara¬
gossa 8 Personen getötet, 40 verletzt seien . Kriegsminister Polavieja
verliest eine Depesche des Generalkapitäns von Saragossa , worin gemeldet
wird , daß 2 Offiziere und mehrere Soldaten verwundet seien . Romero
Robledo fragt die Regierung , ob sie nicht fürchte, daß die gegen¬
wärtige Bewegung eine Wendung zur Revolution nehme und zu einem
Kampf auf Leben und Tod führe ? Wenn die Minister unfähig seien ,
sollten sie anderen Platz machen . Ministerpräsident S i l v e l a
erklärt, bevor man über die Frage der öffentlichen Ordnung
verhandle, müsse man die öffentliche Ordnung wiederherstellen. —
Im Senat kam es zu einem lebhaften Zwischenfall, als Almenas
die Regierung als eine anarchistische bezeichnete . Silvela warf Almenas
vor , er suche lediglich Skandale hervorzurusen. Almenas erwiderte, in
mehreren Städten sei infolge von Jrrlümern der Regierung Blut ver¬
gossen worden. Gonzalez verlangte die Verlesung einer Petition der
Handelskammer», der Präsident erklärte aber , die Petition sei ihm per¬
sönlich nicht als Präsidenten des Senats übergeben worden . In Erwider¬
ung auf die Ausführungen des Republikaners Fernando Gonzalez erklärt
Silvela , die Regierung werde alles daransetzen, um die gesetzlichen, von
der Kammer genehmigten Steuern beizutreiben. Silvela bestritt, daß er
nach der Diktatur strebe . Aus den wesentlichenTeilen des Budgets werde
er eine Kabinettsfrage nrachen . Silvela betonte sodann die im Budget
enthaltenen Ersparnisse.

w Madrid , 28 . Juni . In der Kammer wurden die Un¬
ruhen von gestern besprochen. Der Kriegsminister teilte mit, in
Saragossa seien 2 Offiziere und mehrere Soldaten verwundet worden .
Später erklärte der Ministerpräsident, die öffentliche Ordnung müsse
unter allen Umständen wieder hergestellt werden . Hinsichtlich des
Budgets könne die Regierung keine Befehle von außerhalb an¬
nehmen . Das Budget sei eine Lebensfrage, Spanien sei zahl¬
ungsfähig (?) ; es müsse unter allen Umständen wieder hoch
gebracht werden .

vf New -Uork , 27 . Juni . (Reuter.) Gestern ist der Kreuzer
»Chicago " von Tamatave nach der Delagoabai abgefahren , zum
Schutz der Amerikaner in Transvaal .

Streik im westfälischen Kohlenrevier .
w Bochum, 28. Juni . Bei den gestrigen Zusammenstößen

ßnd 3 Personen getötet und zahlreiche verwundet
worden. Viele der letzteren fanden in Privathäusern Aufnahme.
Gegen 30 Verhaftungen sollen vorgenommen worden sein .
Für heute wird Militär erwartet.

* Herne , 28. Juni . Die Streikenden auf „Shamrock " 1
und 4 hatten gestern beim Schichtwechsel an den Zecheneingängen
Posto gefaßt und empfingen dre A u s f a h r e n d e n und d i e
zur Arbeit gehen wollten mit Steinwürsen , sodaß die
Gendarmerie und Polizei mit blanker Waffe einschreiten mußte.
An verschiedenen Stellen wurde von seiten der Streikenden
auf die Polizeibeamten geschossen , worauf von der
Polizei erwidert wurde. Ein Berichterstatter der „ Rhein. Wests.
Zeitung" zählte 150 Schüsse in kurzer Zeit. Zwischen 7 und
*/»8 Uhr entstand auf der Bahnhofstraße in der Nähe der evang .
Kirche ein förmliches Gefecht zwischen der nach Tausenden zählenden
Menge und mehreren Gendarme» und Schutzleuten . In Herne und
Umgebung überwiegt das polnische Element.

* Herne , 28 . Juni . Der L a n d r a t erließ eine Bekanntmach¬
ung, in der er mittcilt, eine Anzahl polnischer Arbeiter sei
kontraktbrüchig geworden , und die deutschen Arbeiter auf¬
fordert, mit Ruhe an die Erledigung der Zwistigkeiten zu gehen,
und auf die berggesetzlichen und strafgesetzlichen Bestimmungen
verweist . Auch die „Bochumer Zeitung " meldet , daß der Berg-
arbeiterausstand im Bezirk Herne größer geworden sei und daß die
Arbeitswilligen bedroht und mißhandelt worden seien.

vf Herne , 28. Juni . Die heutige Nacht verlief ruhig.

Die Lage in Frankreich.
vi Paris , 28. Juni . Kriegsminister Gallifet hat den dem

Kricgsministerium zugeteilten Ossizieren verboten , an Zeitungen
Mitteilungen irgend welcher Art zu machen. Die Offiziere mußten
stch mittels Revers verpflichten , daß sie dieser Weisung Nachkommen
werden . — Ter Kapitän des in St . Servan eingetroffenen amerikani¬
schen Dampfers „Gontolani " teilte einem Berichterstatter des
»Matin " mit daß er den Kreuzer „Sfax " am 19. d . M . in der>

Nähe von Kap Verde getroffen habe. Der „Sfax " sei so langsam,
3—4 Knoten in der Stunde , gefahren , daß es schien, als habe das
Schiff Havarie erlitten. Der Kapitän fügte hinzu , er habe Drey-
fus am Bug des Schiffes erblickt. (?) Derselbe habe den Eindruck
eines 60jährigen Mannes gemacht.

w Paris , 28. Juni . Wie das „Petit bleu " berichtet, sagte
Loubet gestern zu einem Deputierten, der auf die umlausenden
Demissionsgerüchte anspielte: „Wenn man mir eine solche Absicht
zumutet, kennt man mich schlecht. Ich bin mit dem geringsten
Vergnügen ins Elysee gekommen und werde nicht zum Vergnügen
anderer hier Weggehen ."

w Paris , 28. Juni . Die nationalistischen Blätter veröffent¬
lichen einen Aufruf von Franoois Coppöe , der die Patrioten
ausfordert, sich die schwersten Geldopfer aufzuerlegen , um im
letzten entscheidenden Kampfe dem „kosmopolitischen
Syndikat " das Syndikat der guten Franzosen entgegenzustellen .

vi Paris . 28. Juni . Der „Rappel " meldet , der „S s a x" mit
Dreyfus an Bord sei in Sicht von Brest gekommen. Der
„Radical " will erfahren haben , daß „Sfax " erst am Samstag in
Brest eintreffen wird . Der dortige Polizeidirektor Viger erklärte
mehreren Berichterstattern, in Frankreich wüßten nur 5 Personen,
wo und wann Dreyfus ankommen werde . ^ Wir haben strengste
Verschwiegenheit versprochen und werden nichts sagen ."
Ueber den Beginn der Verhandlungen des Kriegsgerichtes in
Rennes ist dem Verteidiger des Hauptmanns Dreyfus noch keine
Mitteilung zugegangen . Es verlautet, daß das Kriegsgericht kauin
vor Ende Juli zusammentreten wird.

Verantwortlicher 'Redakteur : Otto Reuß ,
_ für den Anzeigenteil : Ludwig Loro i q n c > _

Wetterbericht de» Leutraldar » für Meteorol . vom 28 . Juni .
Die Depression , welche gestern über dem östlichen Mitteleuropa gelegen
war , ist abgezogen und gleichzeitig ist das barometrische Maximum ,
welches am Vortag den Westen und Nordwesten des Erdteils bedeckte,
in das Binnenland herein gerückt ; hier ist deshalb vielfach Aufklären
erfolgt. Ueber Irland ist eine neue Depression erschienen , welche vor¬
aussichtlich den hohen Druck ostwärts verdrängen wird , was aus dem
raschen Fallen des Ortsbarometers geschlossen werden kann. Es ist des¬
halb neuerdings trübes Wetter mit Regenfällen zu erwarten .
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Wette -
Temper u «

n.d. Aeernia . u» Eel ui «
rev. in DliX. Dichtung Tt 'ietr grro: r

Aberdeen - 765 SSO mäßig bedeckt 13
Stockholm 764 NNW leicht wolkeul . 17
Haparand» 765 NO leicht wolkig 16
Petersburg
Moskau .
Cork . .

759 NNO leis. Zug wokkenk . 12

758 NW schwach Regen 16
Cherbourg 762 SO schwach bedeckt 20
Hamburg .
Memel

768
761

WNW
NNW

le>s. Zug
leis. Zug

bedeckt
wolkenl.

13
14

Paris . .
Karlsruhe.

765 O leicht halb bed . 19
768 NO mäßig wolkenl . 16

Wiesbaden 768 NO schwach wolkenl . 18
Atünchen . 769 O mäßig wolkenl . 14
Berlin . . 768 WNW leicht bedeckt 18
Wien . . 766 NW schwach

mäßig
Regen 14

Breslau . 767 NNW bedeckt 12
Nizza 765 O leis. Zug bedeckt 16
Triest . . • 763 NO leis . Zug wolkenl . 24

Witlerungsbeobachrungen der Meieorotoa. Sration Karlsruhe.
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Bewert.

27. Juni , nachts 9 llhrl 756,6 16,2 95 69 NO heiter —
28 . Juni , morg. 7 Uhr I 755,9 13,0 8,8 80 NO —
26 . Juni , mitk . 2 Uhr | 752 .3 23,0 8 .1 39 NO „ —

w*H £hI • f 111Vksl llj 11V
Nacht 8,9 . Niederschlagsmenge am 27. Juni 23.8 mm.

folgend»

Wafserstandsnachrichte «.
Rh etn .

Maxau , 28. Juni . 433 an , gest. 7 cm.
Waldshut , 27 . Juni . 296 cm , Beharrungszustand .
Kehl , 28. Juni . 316 cm, fällt ._

Gestorben.
Baden -Baden , 26. Juni . Laura Reichert, geb. Schelble.

Seidelsheim, 26. Juni. Friedrich Spitz , Löwenwirt , 37 I.
eidelberg, 27 . Juni . Christian Röck.

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden u. Bekannten die traurige Mitteilung , dass es Gott dem

Allmächtigen gefallen hat , unseren lieben, guten Gatten , Vater u. Bruder

^Wilhelm jSchmidf , Hofbäcker,
in Wörishofen am 27 . d. M . durch einen Schlaganfall in die ewige Heimat
abzurufen.

Um stille Teilnahme bitten
üie tiertrauernden Hinterbliebenen:

Anna Schmidt , geb . Hofsäss .
Adolf Schmidt .
Karl Schmidt .
Hanna Schmidt .
Louise u . Anna Schmidt .

Karlsruhe , den 28 . Juni 1899 .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 29 . Juni , abends 6 Uhr statt .
Trauerhaus : Zirkel 29 .

Uebermorg ’en beginnt "91
die erste Ziehung der Weimar - Lotterie <L — 3. Jnlil.

Es kommen in zwei Ziehungen zur Verlosung
10,000 Gewinne im Werte von 300,000 Mk.

dabei Hauptgewinne im Werte von

20,000 Mk . , 10,000 Mk. u . s. w.
Die Loose werden auch als Ansichtspostkarten in schönster Ausführung (Ge¬

setzlich geschützt D . E . G. M. Nr . 87239 ) herausgegeben und kosten 3517 . — 6

das Stück , 1 Mk. a “ * = as (ÄS 'S,. ) M
Generalagent ^ Carl Clötz , Lederhandlung , Karlsruhe I . B . , Ilehelstrasse 11/15 .

Kranken und
Knrbedttrftigen

empfehlen wir unsere vorzüglichen
Kurbäder der modernenHeilkunde.
Milde Wasseranwendnngen ,Pilanzen - und Kräuter - Kuren ,Wannenbäder. Milde elektrische
Kuren .

Anf Wunsch ärztliche Con-
sultation . Sprechzeit der Kur-
ieitnng von io — l Uhr täglich .

„ llilda -Itad ‘ % Karlsruhe i B.,
Friedenetrasse 18 . Telephonrnf 522 .

PS . Badepräparate n elektrische
Apparate werden auch ausser der
Anstalt abgegeben. 3260 . 12.6

Ufberrengen Sie sich, dass meine )Deutschland - [Fahrräder I
u . Zubehörtheile |'’diebestenunddabei |

wmu&s;.
die allerbilligsten sind .

Wiederverkänt'er gesucht ,
v* Haupt-Katalog gratis & franco. I
August Stukenbrok , Einbeck |

Deutschlands grösstes
Special-Fahrrad -Versand-Haus.

853.75.51

Oastliof
in einer bad . Amts - u . Garnisons¬
stadt — Eisenbahnstation — das
erste Geschäft am Platze — seit
vielen Jahren sich besten Bufes u.
zahlreicher Kundschaft besserer
Kreise ertreuend, ist — weil der
Herr Besitzer sich zuriiekziehen
will — feil u . kann tüchtigen
bemittelten Wirthen bestens
empfohlen werden . — Auskunft
durch Albert Kotzingei * in
t 'reiburg 1 . B . 3599 .2.1

Zn kaufen gesucht
ein Waldgut

in b ?v Nähe einer großen Stadt
der Rheinprovinz , Baden oder im
Elsaß , mit gut erhaltenem Wohn¬
haus, einigen Hektaren Garten und
Wiesen. Gute Jagdgeleoenheit und
Möglichkeit des wudmännischen
Betriebs derselben Lauptbedingung .

Off . sub 8 . 186 ) an Haastn -
ftcir» & Bögler , A G. , Stratz-
burg i . El «. 3558.3.3

SO °/o Provision .
Agenten sucht Toguacbrennerel
‘483 .4. 1 H . postl . Bingen.

/ (ordlandreisen.
Officielle Ausgabe von Fahrkarten für

Norwegen ,
Schweden und Dänemark,

einschliesslich Dampfer, Eisenbahnen und Wagenfahrten .
Anf den kandronten eigene Landauer, Stolkjärres und Kariols

solidester Construction.

Hotel - Coupons für über lOO Hotel ,
ln {Skandinavien .

Geseiisehu fisreisen
gemäss Special-Programm . 2953.5.6

Ffir Vereine billige Sonder - Arrangements nach üebereinknnft .
Kosten Ceberschläge und Programme frei .

Cooks Reisehandbuch fdr Norwegen, Schweden und Däne¬
in rot Leinen mit Schwarz- und Goldpressnng, 268S . 7 Karten und

Stadtpläne in Farbendruck , elegant geb . 2 M .

Thos . Cook & Son , Welt-Reiseöurean,
Kola a . Rh ., Domhof 1.

Verausgabung von Billets nach allen Ländern der Erde .
Hotel-Coupons gültig ln über 1000 Hotels.

Köchin , I
vdll. gesund, die Hausarb. übern . , wo-
mögl. ült ., 16. A»g . gesncht . Sehr hoher
Loh » , srdl . Bebdlg. , dauernde Sillg .,
Reise frei. BesteZeugn . nöiig . Fr . Maler

lingrlhSffer , Mdrchingen t. Sothr .
J tmk fllaofiiA now AtefeflAvefie

In schönstem - errschasttfltz am
» odenfee wird von dtstinguirter
Familie
allkinstkhknde Dame oder Heu
in Familie anfginomme «.

Offerten an vtc Expedition d. Bl .
»u richten unter Rr. 8178.8.7

3634.1

Die Fahrkarten zum
8o»äer-2ug

nach

UW"Konstanz "MW
find sämtliche »ergriffe «.

Etzkart .n für ein Mittageffen mit Wein in Konstanz ä Mk. 8. — in der
„ Badenia " und im Reisebureau Schick . Es können nur 400 Eßkarten aus-
gegeben werden .

Basel , 23 . Juni 1899.
Internationales Reisebureau H . Pohlmann

Acschcugrabeu 6 am Centralliahuplatz. Telcgr . -Adr . : Nciscluueau Basel.

Prachtvoll « Neuheiten
in 3549.2 .2

Woll Vorhängen,
Portieren ,

bestrickten Vorhängen,
Plüsch -Decorationen ,

ne« «ingetroffen und in allen Farben reich sortiert, bei

franz Tauer,
Kaiserstraße 112 .
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gf BB ĵj , O :

3Z ft 8

OR
3 .

3

K

g

*

P :
&

&
S

'

ff

3
er

©
©

cw
TO
©

8 3 LL8 Fr
g g er to a ^

■et * g to g ^
TO

*
—^ »̂ g ^

3 3 1 g
" " »

Z 3 er
^

3
‘

<? « » • 2 .—- . jv
-g

-. an 5
ftft 2 kv « 3

» 83 » 3

ft cs § _§

13,
-
3 * 3 fr

^

g a ^ 2 ©
5 0

., w „ ,g : 8 > »
g ff CO TO w"

§ wl
or cy Z - g 2
p TO ff . g - 2 TO
S

rt ^ s S
J=r 5- ff 2
2 ALS CO

“

§
3

1 a ^

er TO » . TO ff
3

ff .
"

AZZ 8 ft
3

Aer « . 7
GRS " °

tst)

KLS ,

! | ftl
I

§ 3 52 «
CO © ^ 2 » A

LSC» A 3 ft

A » 3
^ 8 © E «
r 2 S ' 3 3

- . rt
“

®

S ^ 3 2
2 « < rt » -ft

BBC « S

g mB .3 » S

3

^ r

q 8
E
3 rter . . .
TO g

vcr
§ &

3 ©
- 2 .
3 ^

W ©

© s

g
-3 «

TO ff
» S

'
or» TO

33 -
s

^ jt :

g - er
svcr cs

TO ffTO O

TO TO
rt

TO
or ff

g *_

< g *
. TO

ff

©
or

© « ■

§ 3rt
ff ff * TO-
cy cy ff « *—
—

833
-

» co rt »

Z <y< WZ »
Afr . Ae » s

^ c» A ' E - fr

A ^
3

ss ??

'S S
'

E ^ »

ss 3 - Aft
ss 3
ftco

ft ' » 8 5ftco
" ^

ft —rt 3
« o CO3 _ E? «
BB ro ?

«v
« rt

sifl
L " A -S

3

g
g
or

<8 - 3 .
ftAAor
S - S 3 3

s ® 3 . « > »
■l i ff ©
8 -

g .E , ^r « & 2

© §
2

3

R »
g - gSSTÄS

-ft » 53
'

ssg-
Z A

® Z . fr 3
w S

ls . ft ; äg > a
§ff ff ff or <v —ff —ff g

2 - » ft 2 CO — ft or
to or to ff g
TO' TO 2 TO ^ .5 'S **

r\ ff
» TOg ^ TOC» ff » Ä
‘~

8 . 3 .
-
g ow « r » . Ä

®

| ^ 1
<5,1 .

3 1
i_m o * ff 2 y ( ff
TOs£T TOC» TO S a Ĉ» /-M
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